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Roche unterstützt lokale Akteure durch Spenden,
nichtkommerzielles Sponsoring sowie die ehren-
amtliche Tätigkeit von Mitarbeitenden. Wir tun dies
nicht nur aus philanthropischen Gründen; solche
Aktivitäten kommen auch unserer wissensintensiven
Branche zugute und motivieren unsere Mitarbeiten-
den, den Ruf von Roche als erfolgreich und nachhaltig
wirtschaftendes und sozial verantwortlich handelndes
Unternehmen zu festigen.

Der Erfolg unseres Unternehmens ermöglicht es
uns, den Bedürftigsten weltweit zu helfen und einen
nachhaltigen Zugang zu unseren Arzneimitteln und
Diagnostika zu fördern. Arzneimittelspenden sind
generell nicht Teil unserer Strategie. Jedoch spen-
den wir bei Katastrophen und Pandemien Medika-
mente, wenn diese benötigt werden. So stellte Roche
Shanghai nach dem Erdbeben im chinesischen
Sichuan mehr als 53 000 Ampullen Rocephin —
ein Antibiotikum zur Behandlung von Infektionen —
sowie Gelder für Hilfsprogramme des örtlichen
Roten Kreuzes zur Verfügung.

Wir veröffentlichen keine finanziellen Informationen
über unser gesellschaftliches Engagement, denn wir
messen den Erfolg nicht am aufgewendeten Betrag,
sondern am Ergebnis. So konnten zum Beispiel mit
Hilfe des Roche Children’s Walk 3 000 Kinder aus
60 Dörfern im südostafrikanischen Malawi in Tages-
einrichtungen mit warmen Mahlzeiten versorgt,
medizinisch betreut und unterrichtet werden.
Für 1 200 Grundschüler wurden acht neue Klassen-
räume eingerichtet, und 98 Schüler können jetzt
die Sekundarstufe besuchen.

Gegenwärtig erarbeiten wir Standards für die
Kommunikation und die Messung des Erfolgs von
Spenden und nichtkommerziellem Sponsoring. Sie
sollen uns künftig als Richtlinien dienen und beste
Vorgehensweisen konzernweit abgleichen.
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Unterstützung lokaler Akteure nach Bereichen

(%)

Humanitäre und soziale Projekte 86%

Wissenschaft und Bildung 11%

Kunst und Kultur 2%

Nachbarschaft und Umwelt 1%

Förderung junger Wissenschaftler
Roche und die unternehmenseigenen Stiftungen —
so die Fondation d’entreprise Roche in Frankreich,
die Roche Foundation in den USA und die weltweit
agierende Roche Organ Transplantation Research
Foundation — unterstützen Forschungs- und Bil-
dungsprogramme in der ganzen Welt mit dem Ziel,
Fortschritte in den Naturwissenschaften und in der
medizinischen und wissenschaftlichen Ausbildung
voranzutreiben und junge Wissenschaftler zu fördern.
So bereiten wir den Weg für Innovationen, von denen
der Erfolg unseres Unternehmens abhängt, und
bilden die nächste Generation von Wissenschaftlern
heran, um Roche für die Zukunft zu rüsten. 

Seit 2007 bieten wir in der Schweiz und in Deutsch-
land eine Bildungspartnerschaft zum Thema
Genetik an. Das zweitägige Programm richtet sich an
Lehrer der Sekundarstufe und verbindet theoretische
Aspekte der Genetik mit praktischen Übungen im
Labor. Es schafft ein Bewusstsein für relevante
ethische Fragestellungen und Politiken und beleuch-
tet die wissenschaftlichen Zusammenhänge hinter
modernen lebensrettenden Medikamenten.

In den USA bietet Roche seit 18 Jahren in Zusam-
menarbeit mit führenden Vertretern aus dem Bereich
der naturwissenschaftlichen Bildung für Lehrer der
Sekundarstufe zweitägige Workshops sowie Ressour-
cen für den Unterricht in Bioethik an. Bislang wurden
auf diese Weise mehr als 1 500 Lehrer erreicht. Sie
konnten über 38 000 Schüler mit innovativen Konzep-
ten für modernen Unterricht zu naturwissenschaft-
lichen Inhalten bekannt machen. 

In Partnerschaft mit dem New Jersey Institute of
Technology veranstaltet Roche ein eintägiges Fort-
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tionsauftrag für 2010 ging an den japanischen Ton-
setzer Toshio Hosokawa. 

Unser Engagement für das Gemeinwesen
Roche strebt danach, an den Standorten des
Unternehmens etwas für die Gemeinschaft zu tun.
Wir regen unsere Beschäftigten an, Projekte vor Ort
aufzuspüren, in deren Rahmen Roche viel bewirken
kann, und durch ehrenamtliche Tätigkeit und das
Sammeln von Spenden einen persönlichen Beitrag
zu leisten.

Die 2006 von uns ins Leben gerufene rechtlich unab-
hängige gemeinnützige Stiftung Roche Employee
Action and Charity Trust (Re & Act) koordiniert und
lenkt die Spenden von Mitarbeitenden in verschie-
dene Projekte weltweit.

So leisteten Mitarbeitende von Roche im Rahmen von
Re & Act nach dem verheerenden Erdbeben von 2007
in Peru Katastrophenhilfe. Seither wird das langfristige
Projekt des Wiederaufbaus des zerstörten Dorfes Cho-
cos unterstützt. Ebenfalls durch Re & Act wurden von
uns Know-how, technische Überwachung und Mate-
rial für den Wiederaufbau von Häusern und öffent-
lichen Gebäuden zur Verfügung gestellt. Daneben
ermöglichten wir den Bau eines Staudamms, der zur
wirtschaftlichen und sozialen Erholung beitragen wird. 

Seit 2008 unterstützt der Roche Children’s Walk (ehe-
mals Global Roche Employee AIDS Walk) nebst Aids-
Waisen auch andere bedürftige Kinder. Im Berichts-
jahr legten 14 000 Mitarbeitende von 100 Standorten
jeweils etwa fünf Kilometer zurück und sammelten so
— einschliesslich des vom Unternehmen beigesteuer-
ten Betrages — rund 1 200 000 Franken. Hiervon
übergaben unsere Gesellschaften 35% an Kinderhilfs-
werke vor Ort, der verbleibende Teil wurde mit Hilfe
von Re & Act unseren langjährigen Partnern European
Coalition of Positive People (http://www.ecpp.co.uk)
und UNICEF Schweiz für ihre Arbeit in Malawi zur
Verfügung gestellt.

Roche unterstützt den Phelophepa-Gesundheitszug
seit seiner Entstehung vor über 15 Jahren. In jedem
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bildungsprogramm für Lehrer der Grund- und Sekun-
darstufe. Am ersten Treffen 2008 nahmen 130 Lehrer
teil. Im Mittelpunkt des interaktiven Seminars standen
nationale Standards des Unterrichts in Mathematik
und in den Naturwissenschaften.

2008 stellte die Roche Research Foundation ihre
Fördertätigkeit ein. Dafür wurde eine neue, unabhän-
gige Initiative zur weltweiten Unterstützung junger
Talente und Wissenschaftler ins Leben gerufen. Mit
ihrem internationalen Förderprogramm für Postdokto-
randen nimmt Roche begabte junge Wissenschaftler
in Forschungs- und Entwicklungsprojekte auf, die
gemeinsam mit akademischen Einrichtungen durch-
geführt werden. Das Programm soll den internatio-
nalen wissenschaftlichen Austausch fördern und zur
Entwicklung von Fachkenntnissen, neuen Ideen
und kreativen Talenten beitragen. Bislang wurden
33 Stipendien ausgerichtet. Für die kommenden zwei
Jahre ist die Vergabe bis zu 100 weiteren Stipen-
dien in verschiedenen wissenschaftlichen Disziplinen
vorgesehen.

Fokussierung auf Innovation im Bereich der Künste
Roche hat zeitgenössische Kunst und Musik seit jeher
gefördert. Wir sind der Überzeugung, dass Innova-
tionen im Bereich der Musik und der Künste und die
für unser Geschäft so wichtige wissenschaftliche
Innovation vieles gemeinsam haben. 

Die Projektreihe «Roche Continents» wurde 2007 in
Zusammenarbeit mit den Salzburger Festspielen in
Österreich ins Leben gerufen, um junge Leute zur
Beschäftigung mit zeitgenössischer klassischer Musik
anzuregen. 2008 wurden zum zweiten Mal 100 Stu-
dierende von 70 Universitäten in ganz Europa zum
Festival eingeladen. Neben zwei Konzerten besuchten
die Teilnehmer eine Reihe von Vorlesungen und
Workshops zum Thema Kreativität in Kunst und
Wissenschaft.

Roche Commissions fördert die Entstehung neuer
Werke durch herausragende zeitgenössische Kompo-
nisten. 2008 gelangte George Benjamin’s «Duet» für
Piano und Orchester zur Uraufführung. Der Komposi-
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Jahr bringt diese mobile Klinik medizinische Grund-
versorgung zu mehr als 45 000 Menschen in entlege-
nen Gebieten Südafrikas, wo auf 4 000 Patienten ein
Arzt kommt.

Roche unterstützt darüber hinaus zahlreiche Initiati-
ven zur Förderung des Interesses an Naturwissen-
schaften, zur stärkeren Sensibilisierung für Gesund-
heitsthemen und zur Lösung von Problemen vor Ort.
Hierzu gehören unter anderem: 

• das Brighton Science Festival im Vereinigten
Königreich, das Naturwissenschaften auf kreative,
künstlerische und neuartige Weise Menschen
jeden Alters nahebringt;

• der World Kidney Day, an dem die Öffentlichkeit
darüber aufgeklärt wird, dass Nierenerkrankungen
weit verbreitet, gefährlich und behandelbar sind;

• das Projekt Roche Blue Bicycle in der Türkei, eine
Sensibilisierungskampagne im Zusammenhang mit
Krebserkrankungen;

• das Engagement im Rahmen von Heart Stopper,
das dazu dient, Mittel für Heart Children New
Zealand aufzubringen;

• das Programm Join Your Smile in Argentinien, das
sich der Betreuung von Kindern und Familien
widmet, die in Armut leben.

Weitere Informationen dazu unter:

• Roche ’n’ Jazz: http://www.roche-n-jazz.net

• Re&Act: http://react.roche.com
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